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	Übersicht: Schritt für Schritt zum Einzugsmanagement 

	Phase 
	Ziel und Vorgehen 

	Hausbesuch 
	Besuch einer Pflegefachkraft im häuslichen Umfeld. Informationssammlung zu Gewohnheiten, Tagesstruktur, Biografie und Bedürfnissen. Übergabe einer Informationsmappe mit: Haus- und Pflegeleitbild, Überleitungsbogen und ärztlicher Anamnese, Hinweisen zu Angeboten und Abläufen und den vorgeschriebenen vorvertraglichen Informationen. 

	Fallbesprechung im Team 
	Vorab-Besprechung im multiprofessionellen Team: Diagnosen, pflegerelevante Besonderheiten, Bezugspflege und erste Beobachtungen. So wird der Einzug gemeinsam vorbereitet – als „Visitenkarte“ Ihrer Einrichtung. 

	Tag des Einzugs 
	Begleitung durch Pflegefachkraft und Angehörige. Das Zimmer ist individuell gestaltet. Der neue Bewohner bestimmt selbst, wann er aufsteht oder isst. Das Pflegeteam stellt sich persönlich vor – mit Zeit und Ruhe für Begrüßung und Orientierung. 

	Integrationsphase 
	Einbindung von Angehörigen, Ärzten und Therapeuten. Erklärung von Abläufen, Hinweisen auf Aktivitäten und Veranstaltungen. Abschluss der Pflegeprozessplanung. Ziel: Vertrauen aufbauen und Sicherheit vermitteln. 

	Nach der Integrationsphase (nach 4–6 Wochen) 
	Reflexionsgespräch mit Bewohner und Angehörigen: Eingewöhnung und Wohlbefinden, soziale Integration und Kontakte, Teilnahme an Angeboten, mögliche Anpassungsbedarfe in der Pflegeplanung.
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